
 
 
 

Erfahrungsbericht für BayBIDS-Stipendiaten 
 

 

Erfahrungsbericht zum Studium an der Universität Passau  

 

Studiengang und -fach:  B.A Medien und Kommunikation 

In welchem Fachsemester befinden Sie sich momentan? 2. 
In welchem Jahr haben Sie Ihr Studium in Deutschland begonnen? 2012 
 

Deutsche Auslands- oder Partnerschule 

 

Name der Heimatschule: Deutsche Schule San Salvador 
Adresse der Heimatschule:   Calle del Mediterráneo, Jardines de Guadalupe, Antiguo 
Cuscatlán. 
    San Salvador, El Salvador 
Studien- oder Berufsberater an der Heimatschule: Florian Haigermoser 
Kontaktdaten des Studien- oder Berufsberaters: florian.haigermoser@ds.edu.sv 

 

Gründe für ein Studium in Deutschland und in Bayern 

 

Was hat Sie zu einem Studium in Deutschland bewogen? 

Meine Schule hat immer gefördert das Studium in Deutschland. In meinem Land gibt es 
so viel Gewaltätigkeit, dass meine Eltern dachten, es war besser nach Deutschland für 
das Studium zu kommen. Hier habe ich aber auch bessere Studium wie spätere-
Arbeitsmöglichkeiten. 
 

Haben Sie sich gezielt für ein Studium in Bayern bzw. an Ihrer Universität entschieden? Wenn 

ja, welche Gründe gab es konkret dafür? 

Ja! Seit immer mag ich die Kommunikationwissenschaft und ich habe immer einen 
Studiengang gesucht der besonders in diesem Bereich ist. Passau bietet 
Medienwissenschaft und Kommunikationwissenschaft auf einmal an. Passau war die 
Universität wo ich mein gesuchten Studiengang fand. 
 



 
Welche Vorstellung hatten sie von einem Studium in Bayern? Inwieweit sind diese erfüllt 

worden? Welche wurden nicht erfüllt? 

Fast alle meine Vorstellungen wurden schon erfüllt. Die Lebensbedinungen für mich als 
Studentin sind sehr gut, die Qualität des Studiums ist auch sehr gut. Die einzige 
Vorstellung die nicht erfüllt wurde ist, dass sehr wenige lateinamerikanische Studenten 
gibt und die Einsamkeit kann man schon fühlen, wenn man so weit von zu Hause ist.  
 

Informationen zum Studium in Bayern 

 

Welche Informationsmöglichkeiten gab es für Sie? Welche Informationen hätten Sie sich 

zusätzlich gewünscht?  

In der Uni gab es eine grösse O-Woche für ausländische Studenten wo ich fast die ganze 
Info bekommen habe. Die Information über mein Studium habe ich in der 
Orientierungswoche meines Studiengangs bekommen. Von dem ausländischen 
Studentenwerk habe ich fast nichts bekommen. Ich hätte mir gewünscht ein bisschen 
mehr Sorge vom Studentenwerk der Uni, denn da, fast nur die ausländischen Studenten 
aus Osteuropa oder Asien wichtig sind. Es gibt leider wenig besondere unterstützung für 
lateinamerikaner. Dazu noch, hatte ich auch eine „Patin“. Sie hat mir immer geholfen mit 
irgendwelche Frage, die ich haben konnte. 
 

Haben Sie spezielle Internetseiten genutzt? Wenn ja, welche? 

Nein, gar nicht. Nur um eine Wohnung zu finden. www.wg-gesucht.de 
 

Was sollten zukünftige Studierende unbedingt wissen? Welche Tipps können Sie geben? 

Zukünftige Studierende müssen wissen, dass allein zu sein sehr sehr hart ist. Jedes 
Moment lohnt sich aber wegen der gute Qualität des Lebens und des Studiums. Neuen 
Studierende kann ich empfehlen als aller aller ersten Schritt, ein Handy zu kaufen. Man 
braucht ein Kontakt Nummer um einen Bankkonto zu öffnen, Krankenversicherung, Miete 
usw.   
 

Welche Formalitäten sind bei der Ankunft zu erledigen? 

Bankkonto eröffnen, Krankenversicherung holen, Mietverträge unterschreiben, 
Veranstaltungen bei der Universität anmelden, Stundenplan erstellen, Visum verlängern 
 

 



 
Gibt es an Ihrer Universität spezielle Einführungsveranstaltungen für Studienanfänger? An wen 

kann man sich bei Fragen und Problemen wenden? 

Ja, es gibt eine grösse Orientirungswoche nur für ausländischen Studenten und man 
kann sich an den Leitern wenden oder an die Büro für ausl. Studenten. 
 

Können Sie ein Studium in Bayern empfehlen?  

Klar! Es ist unglaublich schön und ist eine sehr tolle Erfahrung. Die Leute sind sehr nett 
 

Wo sehen Sie sich nach Abschluss Ihres Studiums? 

Es hängt ab ob ich eine Arbeitsangebot bekommen oder nicht. Wenn ja, dann hätte ich 
gern die Chance in Deutschland zu arbeiten, wenn nicht würde ich auch zurück zu 
meinem Land fahren. 
 

Unterkunft und Leben 

 

Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Welche Tipps können Sie für die Wohnungssuche 

geben? 

Es war ein bisschen Schwierig meine Unterkunft zu finden, denn ein paar WGs mich 
nicht genommen haben. Zufälling habe ich eine Studentin getroffen und sie hat mir 
empfehlt zum Studentenwohnheim zu gehen und da direkt zu fragen, ob irgendwelches 
Zimmer frei gab. Dann bin ich dahin gegangen und habs bekommen. Ich hatte Glück. 
Ich würde empfehlen für die Wohnungssuche, wenigstens einen Monat früher vom 
Studiumanfang zu der Stadt zu fahren und persönliche Besuche in den Wohnungen zu 
machen. Das persönlich Kennenlernen ist sehr wichtig. 
 

Wie hoch sind die monatlichen Mietkosten? 

240 Euro 
 

Wie hoch sind Ihre monatlichen Lebenshaltungskosten? 

Ohne Miete brauche ich zwischen 300 und 400 Euro. Insgesamt ca. 650 
 

Beschreiben Sie kurz den Ort Ihrer Universität. Wie ist das Freizeit-/Sport-/ Kulturangebot?  

Die Universität Passau ist sehr zentral gelagert. Es liegt in der Mitte der Stadt und ist 
schnell erreichbar. Die Freizeit-/Sport und Kulturangebot ist sehr vielfältig und reich! Wir 
haben drei Flüsse, viele Bars, Clubs und Kneipe für den Studenten. Die Universität hat 



 
auch ein sehr grosses Sportzentrum mit unterschiedliche Sports, die man da machen 
kann. Es gibt viele coole Orte zu besuchen 
 

BayBIDS-Stipendium 

 

Wie wurden Sie auf das BayBIDS-Stipendium aufmerksam? 

In der Studienberatung der Universität Passau wurde mir gesagt, dass dieses Stipendium 
gab. Ich bin dahin gegangen um zu sehen, ob ich von den Studiengebühren befreit 
werden könnte, denn mein Geld nicht so viel war.  
 

Bei wem mussten Sie sich für das Stipendium bewerben? 

Ich musste meine Bewerbung in der Büro für ausländischen Studenten lassen.  
 

 

(JA)  Hiermit gestatte ich BayBIDS die Veröffentlichung meines Erfahrungsberichtes um 

zukünftigen Studierenden behilflich zu sein. Meine persönlichen Daten werden dabei nicht 

veröffentlicht. 

 

 Ich möchte nicht, dass mein Erfahrungsbericht veröffentlicht wird. 

 

 

 

Ort, Datum: San Salvador, El Salvador der 26.03.13 


